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Vertreter des Reichsbahnausbesserungswerks

Potsdam: „Als Mitglied der BGL des

Reichsbahnausbesserungswerks Potsdam den

Auftrag bekam, heute hier im Namen meiner

Kolleginnen und Kollegen zu sprechen hat mich das

mit großem Stolz erfüllt. Als ich mich nun fragte,

was soll ich denn dem Präsidenten erzählen, da

sagte mir ein alter Genosse: Nicht so schlimm, die

Hauptsache ist, du erzählst ihm, die Eisenbahner

sind keine rückschrittlichen Greise. Sage ihm man,

wir stehen geschlossen hinter ihm und wir wollen

ihm helfen unser neues Deutschland aufzubauen.

Wir bauen auf und wir produzieren wieder. Das ist

schwer, das war schwer und ist auch jetzt noch

schwer. Aber Herr Präsident, ich will, zu den Sorgen

die Sie gleich selber haben nicht noch unsere hinzu

tun. Die Sorgen, die wir haben, die haben andere in

unserer Deutschen Demokratischen Republik auch,

ich verspreche Ihnen und das tue ich im Namen

meiner Eisenbahner, dass wir ... und produzieren.“

00:00:11-00:01:14 siehe auch 2955-1

Reporter: „Während draußen ein einziger

Schneesturm fegt, sind hier in einer der größten

Hallen der Volkswerft Stralsund die Niethämmer, die

Schmiedepressen und die Kräne in vollem Gange. ...

Obwohl hier in wenigen Minuten der Präsident Pieck

erwartet wird, geht die Arbeit weiter ... um hier den

Präsidenten mit zu begrüßen, der in wenigen

Augenblicken eintreffen wird.“

00:01:37-00:02:29

Sprecher der Volkswerft: „Die Delegation der

Volkswerft, bestehend aus Meistern, Arbeitern ...

um mit Ihnen ein paar Worte zu wechseln ... wie es

bestellt ist mit dem Aufbau unseres neuen Staates.“

00:02:30-00:02:50

Pieck: „Sehr schön. Nun also, vielleicht ... wenn ich

zunächst einmal von Euch hören würde wie Ihr mit

dem Fortgang des Aufbaus zufrieden seid, welche

Wünsche Ihr habt ... vielleicht könnt Ihr das erst

mal erzählen.“

00:02:51-00:03:25 siehe auch 2960-1

Vertrauensmann: „Ich bin Vertrauensmann auf der

Volkswerft und zwar arbeite ich in dem Gewerk

Transport. Als Zubringer für die Produktion, das ja

auch ein sehr wichtiger Faktor ist, fehlt es uns sehr

an Bekleidungsstücken, d.h. vor allen Dingen jetzt,

in der kalten Witterung, an Handschuhen.“

00:03:35-00:03:56 siehe auch 2960-1


